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Tägliche Arbeit mit 
den Menschen lei­
stet Genossin Hild- 
run Fülle in dreifa­
cher Hinsicht: als
Parteisekretär in der 
Außenstelle Teich­
wolframsdorf des 
Greizer Kreiskran­
kenhauses, als 
Schwester in diesem 
Bereich und nicht 
zuletzt als Kreistags­
abgeordnete. Bevor 
sie in den Kreistag 
gewählt wurde, hat 
sie als Gemeinde­
vertreter in ihrem 
Ort das Vertrauen 
der Einwohner er­
worben.
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Frage wissenschaftlicher Führungstätigkeit. Die Kreisleitungen neh­
men darauf Einfluß, daß in den Parteigruppen der Volksvertretungen, 
in den Parteiorganisationen der Räte, in jeder APO und Parteigruppe 
eine aufgeschlossene Atmosphäre besteht, in der die besten Erfah­
rungen zur gesellschaftlichen Norm werden. Hierbei bieten sich auch 
viele Möglichkeiten für die Anwendung des Kontrollrechts der Partei­
organisationen in den staatlichen Organen an.
Das betrifft zum Beispiel die Durchsetzung der Rathenower Erfah­
rungen bei der Instandhaltung und Verwaltung des Wohnungs­
bestands. Die ?. Baukonferenz unterstrich die Bedeutung eines lei­
stungsfähigen kreisgeleiteten Bauwesens für die Modernisierung, ins­
besondere aber die Erhaltung der Bausubstanz. Die Instandhaltung 
von Wohnungen ist ein direkter Beitrag zur Lösung der Wohnungs­
frage. Sie hat grundsätzliche politische Bedeutung. Deshalb sorgen die 
Volksvertretungen und ihre Räte dafür, daß hohe Planziele durch­
gesetzt und die Rathenower Erfahrungen überall angewandt werden.

Ganz im Sinne wirksamer Parteitagsvorbereitung liegen die Ver- Bürgerfleiß 
pflichtungen der Volksvertretungen der Städte und Gemeinden des überbietet 
Bezirkes Magdeburg. Auf Anregung der Bezirksleitung haben die Planvorhaben 
Volksvertretungen der Städte und Gemeinden und die Gemeindever­
bände mit den Ausschüssen der Nationalen Front und vielen Bürgern 
über einen konkreten Beitrag zur Vorbereitung des X. Parteitages 
beraten. Die Zahlen sprechen für sich: Die Eigenleistungen der Bürger 
zur Erhaltung und Verschönerung der Wohngebäude sollen um 92 
Millionen Mark über dem Plan liegen und 3150 Wohnungen zusätzlich 
modernisiert werden. Durch territoriale Rationalisierung wird die 
Rekonstruktion von 13 500 Plätzen in Milchvieh- und Rinderställen 
sowie von 17 500 Plätzen in Schweinemastanlagen unterstützt.
Hier zeigt sich, daß die örtlichen Volksvertretungen ihrer gesamtstaat­
lichen Verantwortung und den kommunalen Aufgaben am besten 
gerecht werden, wenn sie die Bürger, an ihre Interessen anknüpfend, 
noch aktiver in die Erfüllung und Überbietung der Volkswirtschafts-
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